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Zitat von Karriere

Ich liebe unterrichten und meine Klassen, aber mal was "Neues" und mehr "Schule
gestalten" war und ist definitiv ein Ziel. Auch meine bisherigen Zusatzaufgaben sind
super. Inwiefern ich davon was abgeben muss, gilt es noch zu klären.

Ich finde das ist ein entscheidender Satz, über den du noch mal nachdenken solltest: mehr
Schule gestalten können ist dein Ziel. Das kann ich absolut verstehen. Auch ich bin nicht wegen
des Geldes in die Leitung gegangen, sondern um dort mehr Entscheidungsmöglichkeiten,
Gestaltungsmöglichkeiten, größere Herausforderungen zu haben. Das hat sich so auch erfüllt,
ich liebe meinen Job, ich liebe meine Schule, aber es ist natürlich weit weg von den besagten
41 Stunden. Ja, ich könnte weniger arbeiten. Aber dann kann ich Schule nicht so entwickeln, wie
ich das möchte. Dann hätte mein Job nicht die spannenden Herausforderungen, die ich mir
gewünscht hatte.

Was ich damit sagen will: Unterrichten kann man bei einiger Routine irgendwann zeitlich relativ
effizient, um viel Zeit für die Familie zu haben. Dann gehört man vielleicht nicht zur
engagierten Garde, ist vielleicht nicht erste Besetzung, wenn es um Fragen der
Personalentwicklung in die oberen Ränge hin geht, aber es kann einem eigentlich auch keiner
was. Wenn man aber Ambitionen hat, etwas bewirken will, Interesse hat an Schulentwicklung,
sich für die eigene Schule einsetzen will - dann kostet das Zeit, dann muss man in erhöhtem
Maß ansprechbar sein, dann muss man damit rechnen, dass die Familie teilweise auch hinten
anstehen muss. So zumindest ist meine Erfahrung.
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